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denkt Pfr. Martin Wagner über die 
Themen Schöpfung, Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit nach und macht 
Mut, hier einen sinnvollen Beitrag zu 
leisten.

Wie gewohnt finden Sie auch in dieser 
Ausgabe einen Überblick über die 
Gottesdienste sowie über die vielen 
weiteren attraktiven Angebote aus 
der Arbeit des Diakonievereins und 
unserer Kirchengemeinde. 

Dazu herzliche Einladung.

Ihr Pfr. Dr. Jochen Nentel

liebe Leser und Leserinnen des 
Gemeindebriefs, mit den besten 
Wünschen für das Jahr 2020 freue ich 
mich, Ihnen die neue Ausgabe unseres 
Gemeindebriefes vorzustellen. 
Das Foto auf der Titelseite ist der 
Hoffnung entsprungen, dass wir 
vielleicht doch noch einen richtigen 
Winter erleben werden, der der 
Jahreszeit angemessen ist.

Von der Hoffnung auf ein gutes 
Jahr 2020 sind auch die vielen 
Veranstaltungen getragen, zu denen 
wir Sie in den nächsten Monaten 
einladen. Auf Seite 4 bis 7 erfahren 
Sie, was engagierte Jugendliche in 
unserer Gemeinde bewegt; dazu 
stellen wir Ihnen die Konfirmanden 
und Konfirmandinnen vor. Die Seiten 
8 bis 9 blicken zurück auf besondere 
Highlights der letzten Zeit. 
Auch der zweite Teil des 
Gemeindebriefes lebt aus der 
Hoffnung: Auf den Seiten 21 bis 24 
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auf den Weg zur Ossi-Bühler-Hütte 
nach Egloffstein.

Nach unserer späten Ankunft erst 
nach Anbruch der Dunkelheit kamen 
wir zum Abendessen zusammen, bevor 
wir den Abend lange mit Spielen und 
dem gemeinsamen Beisammensein 
genossen.

Am Samstagmorgen bereiteten wir 
nach einer kühlen Nacht das Frühstück 
zu, bevor wir produktiv in den Tag 
starteten.

Zunächst begannen wir mit der Über-
arbeitung der „Akte Jesus“; dies ist ein 
interaktives Rollenspiel, welches wir 
stets auf unserer Konfirmandenfrei-
zeit durchführen. Hierdurch sollen die 
Konfis sich selbst Wissen über Jesus 
und insbesondere seinen Tod aneig-
nen. Da dieses Rollenspiel jedoch seit 
vielen Jahren gleichbleibend gespielt 
wird, waren wir der Ansicht, dass es 
einen neuen Anstrich braucht. 

Nachberufung im 
Jugendausschuss 
Wir als Jugendausschuss haben uns 
einstimmig in der Sitzung im Dezem-
ber 2019 dazu entschieden, drei en-
gagierte Jugendmitarbeiter in unseren 
Ausschuss nachzuberufen.

Leo Montalvo, Eva Wangemann und 
Juliane Brockmüller werden uns 
künftig bei allen anstehenden Ent-
scheidungen und Aktivitäten tatkräftig 
unterstützen. Wir freuen uns auf die 
künftige Zusammenarbeit und sind 
froh, sie in unserer Mitte begrüßen zu 
dürfen!

Jugendmitarbeiterfreizeit im 
November 2019
Am 15. November 2019 machten wir 
uns als Jugendmitarbeiter gemeinsam 
mit Pfr. Dr. Jochen Nentel, Vikar Rainer 
Hogh, Jugenddiakon Jörg-Peter Walter 
und der Jugendbeauftragten des Kir-
chenvorstands Christina Brockmüller 

Jugend und Konfis

54

Jugend und Konfis

JUGENDARBEIT

Auch an diesem Abend genossen wir 
die Gemeinschaft kuschelig vor dem 
warmen Kamin.

Am Sonntagmorgen also feierten wir 
einen tollen Gottesdienst mit vielen 
Liedern, bevor wir das Selbstversorger-
haus wieder auf Vordermann brachten 
und uns auf den Heimweg begaben.
Es war ein sehr schönes, wenn auch 
teilweise kühles Wochenende, welches 
wir auf jeden Fall dieses Jahr wieder-
holen möchten- dann allerdings im 
besten Fall unter wärmeren Bedingun-
gen.

So kamen wir an diesem Tag beispiels-
weise auf die Idee, das Spiel in drei 
große Bereiche zu unterteilen: Geistli-
ches, Begegnungen und Historisches. 
In Zukunft wollen wir dieses Grund-
gerüst weiter ausarbeiten und unsere 
vielen Ideen auf einen Nenner bringen.
Nach einem leckeren Mittagessen 
arbeiteten wir danach an der Organi-
sation für folgende Veranstaltungen 
im Jugendkeller, beispielsweise eine 
Weihnachtsbäckerei oder einen Nach-
haltigkeitstag. Anschließend erkun-
deten einige von uns die umliegende 
Gegend und besuchten die Ruinen 
einer alten Kirche.

Während die einen sich dann der 
Zubereitung des Abendessens zu-
wendeten, erarbeiteten die anderen 
Fürbitten, Lieder und mehr für unseren 
kleinen Gottesdienst am Sonntag.
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Lieber Helfer, liebe Helferin!

Erst mal möchten wir uns erneut 
vielmals bedanken für Ihre Bereiterklä-
rung zum Mithelfen beim „Umzug“ in 
unsere Jugendwohnung in 
St. Matthäus! 

Wir brennen schon darauf, nach dem 
letzten Papierkram, der jetzt noch 
ansteht, endlich loslegen zu können.
Dazu wollten wir Ihnen nochmals 
mitteilen, dass wir Sie nicht verges-
sen haben und uns bei Ihnen melden, 
sobald wir in den Startlöchern stehen.

Wir freuen uns auf das gemeinsame 
Errichten und Gestalten unserer neuen 
Räume und darauf, mit Ihnen gemein-
sam unsere Träume und Ideen verwirk-
lichen zu können!

Liebe Grüße und bis bald, 
der Jugendausschuss von St. Matthäus 

Jugend und Konfis Jugend und Konfis

Herzliche Einladung zum Konfirmationsgottesdienst 
am 26. April 2020 um 10.00 Uhr
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Gemeindeleben

Neujahrstag
Am Neujahrstag fand wieder um 
15 Uhr bei Sonnenschein ein 
Ökumenischer Gottesdienst im 
Stadtpark beim Neptunbrunnen statt.

Es feierten die Gemeinden 
St. Matthäus und Reformations-
Gedächtnis-Kirche zusammen mit der 
katholischen Gemeinde St. Martin.

Anhand eines Bildes der Künstlerin 
Katja Hogh, welches als Postkarte 
verteilt wurde, wurde über die Jahres-
losung 2020: Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben. (Mk 9,24) nachgedacht.
Über hundert Menschen trotzten 
der Kälte mit Singen, Beten und dem 
Hören auf Gottes Wort. Im Anschluss 
konnte man an einer Feuertonne mit 
Glühwein oder Kinderpunsch und 
Plätzchen verweilen und über die 
Gemein-
degrenzen 
hinweg 
mitein-
ander ins 
Gespräch 
kommen.
Vikar 
Rainer 
Hogh

Gottesdienst unterwegs am 
2. Weihnachtsfeiertag
Am 26.12.2019 fand in der 
Matthäuskirche kein Gottesdienst 
statt. Stattdessen feierten wir zusam-
men mit unseren Nachbargemeinden 
St. Bartholomäus (Wöhrd) und der 
Reformations-Gedächtnis-Kirche 
einen Gottesdienst im Freien. 

Wir begannen feierlich vor der Bar-
tholomäuskirche und zogen im Schein 
von Kerzen zum Fenitzerplatz. Nach 
einer kurzen Andacht ging es weiter 
nach Maxfeld, wo der Gottesdienst vor 
den Toren der Reformations-
Gedächtnis-Kirche seinen Abschluss 
fand. 

Für die musikalische Begleitung sorgte 
Andrey Bursov auf der Querflöte. Die 
positiven Rückmeldungen auf den 
Gottesdienst lassen uns für das Jahr 
2020 über eine Fortsetzung nach-
denken.

Am 11.10 2019 veranstaltete Jo Jasper 
einen „Fränkischer Abend“ und spielte 
Lieder aus seinen Alben „Diefseedau-
cher“ und „Echdzeidblaneed“. Dazu 
gab es einen fränkischen Imbiss mit 
Bratwürsten und Stadtwurst. 

Weils so schee war, wer mers 2020 
wiederholn!

Anbei ein paar Impressionen von 
diesem wunderbaren Abend.

FRÄNKISCHER ABEND RÜCKBLICKE

Gemeindeleben
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Themenabende  
Zuhören – sich austauschen – neue 
Ideen bekommen – interessante 
Menschen kennenlernen – das ei-
gene Leben bereichern. Jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus (Cafeteria)für alle Inter-
essierten. Die nächsten Termine sind: 

Donnerstag, 06.02.2020: Wie viel 
Harmonie verträgt mein Leben, um 
noch im Einklang mit mir selbst zu 
sein?
Die Musik bietet nicht nur 
Harmonien, sondern auch Dissonanzen 
und Spannungen, und dies macht sie 
erst interessant. Was könnte „Einklang“ 
und „Spannung“ in unserem Leben 
meinen? Wie weit können wir Begriffe 
aus der Musiklehre auf unser Leben 
übertragen? Der Abend wird 
künstlerisch begleitet von Jo Jasper.
Annelore Nentel (Coach und Berater), 
Jo Jasper (Künstler)

Donnerstag, 05.03.2020: 
Zeit haben? Für schöne Momente – 
wie gelingt dies?
Wie verbringe ich meine Zeit, und 
wie würde ich sie gerne verbringen? 
Oftmals ist am Abend noch so viel 
„liegen geblieben“, meist die Zeit für die 
„schönen Momente.“ Wie schaffe ich 
Freiräume? Der Austausch über un-
sere unterschiedlichen Vorstellungen, 
Lebensstile usw. gibt neue Anregungen 

Eintritt: 3 Euro, Dauer: ca. 1 Stunde
Treffpunkt: Eingangshalle, GNM 
Anmeldung: Pfarramt Tel. 355061 
(bis 18.03.20)

Brauereibesichtigung im 
Tucher „Altes Sudhaus“ mit Ver-
köstigung am Donnerstag, den 
12.03.2020, 17.15 Uhr
Das Tucher „Altes Sudhaus“ ist die 
einzig verbliebene historische Braustät-
te Nürnbergs. Hier schließt sich auch 
der Kreis zum Ursprung der Nürnber-
ger Brautradition - dem legendären 
Nürnberger Rotbier. Bei einer Besich-
tigung des „Alten Sudhauses“ kann 
man das Geheimnis der Tucher‘schen 
Holzfassreifung selbst hautnah erleben. 
Und natürlich kann das dort gebraute 
Rotbier mit Breze auch gleich an Ort 
und Stelle verkostet werden. Anschlie-
ßend  Möglichkeit zum gemeinsamen 
Abendessen in der Schillerklause. 

Bitte sagen Sie bei der Anmeldung im 
Pfarrbüro, ob mit oder ohne Abend-
essen.
Treffpunkt: Gemeindehaus, Rollner-
str.104, Kosten: 9 Euro/Führung,
Dauer: ca. 1 Stunde, Anmeldung: im 
Pfarrbüro Tel.: 355061 (bis 09.03.)

Beratungsgespräche für Men-
schen in neuen Lebensumstän-
den, zur Persönlichkeits-
entwicklung oder 
Berufsorientierung                    
Der Diakonieverein St. Matthäus bietet 
ein kostenloses Erstgespräch an. Wei-
tere Termine können folgen zu speziel-
len Konditionen. Bei Interesse melden 
Sie sich im Pfarrbüro (Tel.: 355061 
oder per Mail: annelore.nentel@arcor.
de) zur Terminvereinbarung. Ihre An-
frage wird vertraulich behandelt.

Besuch der Ausstellung 
„Helden, Märtyrer, Heilige, 
speziell  Nürnberg und die Hei-
ligen“ im Germanischen Natio-
nalmuseum am Mittwoch, den 
25.03.20, 18.45 Uhr
Wir treffen uns in der Eingangshalle 
des Germanischen Nationalmuseums 
und besichtigen im Rahmen einer 
Führung die Ausstellung „Helden, 
Märtyrer und Heilige“. Dort geht es um 
die Fragen: Wer ist der Größte? Helden 
und Antihelden, TonangeberInnen, 
AnführerInnen und AntiheldenInnen 
– wir begegnen großen Gestalten auf 
unserem Weg durchs Museum. Wessen 
Geschichte berührt uns am meisten, 
wessen Gedenken liegt uns besonders 
am Herzen. Es wird speziell auf die 
Region um Nürnberg eingegangen.   

Termine und Aktuelles Termine und Aktuelles

DIAKONIEVEREIN: 
OFFEN FÜR ALLE

und kann dazu dienen, sich selbst „auf 
die Spur“ zu kommen.
Annelore Nentel (Coach und Berater)

Donnerstag, 02.04.2020: 
Dynamiken in Gesprächen 
verstehen!
Gespräche entwickeln sich! Was trage 
ich dazu bei? Aus welcher Position 
oder Haltung agiere ich oder mein 
Gegenüber? Nach einer Einführung 
ins Thema gibt es die Möglichkeit, 
an Beispielen zu sehen, wie sich die 
Gesprächsdynamik entwickelt hat.
Annelore Nentel (Coach und Berater)

Kontakt: (Tel. 0176/98622485 oder 
annelore.nentel@arcor.de)  
Annelore Nentel (Coach EASC/IHK)
Nächster Termin: Donnerstag, den 
07.05.2020  
Wir freuen uns auf Vorschläge!

GEMEINDE AKTUELL

Wir feiern wieder 
gemeinsam Geburtstag
Liebe Geburtstagskinder,
nach langer Pause wollen wir, die 
Kirchengemeinde St. Matthäus, wieder 
mit Ihnen alle zwei Monate zusammen 
Ihren Geburtstag feiern. Wenn Sie 70 
Jahre oder älter werden und zwischen 
dem 01. Februar bis 24. März 2020 
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Chance, sich beruflich zu qualifizieren 
und besser in den ersten Arbeits-
markt zu integrieren. Eine besondere 
Zielgruppe sind Menschen mit einer 
Fluchtgeschichte. In verschiedenen 
Projekten erlernen sie fehlende Kom-
petenzen und Qualifikationen, die für 
ein dauerhaftes Arbeitsverhältnis von 
großer Bedeutung sind. 

Damit diese Hilfen für Arbeitslose und 
alle anderen Leistungen der Diakonie 
auch weiterhin angeboten werden 
können, bitten wir bei der Frühjahrs-
sammlung vom 23. bis 29. März 2020 
um Ihre Spende. In Nürnberg hilft 
hier das Ökumenische Arbeitslosen-
zentrum, das in Mitträgerschaft der 
Stadtmission steht. Herzlichen Dank!

Spendenkonto Diakonie im Dekanat 
(Stadtmission Nürnberg)
IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank
Stichwort: Frühjahrssammlung

20% der Spenden verbleiben in der Kirchen-
gemeinde für diakonische Arbeit.

45% der Spenden verbleiben im Dekanatsbezirk 
zur Förderung diakonischer Projekte.

35% der Spenden werden vom Diakonischen 
Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Info-
material für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

so weit - wir laden Sie ganz herzlich 
dazu ein. Ihr Pfr. Dr. Nentel, Diakon 

Walter und Team

Herzliche Einladung zum 
Tauferinnerungsgottesdienst
am 29. März 2020 um 10.00 Uhr 
in der St. Matthäuskirche
In diesem Gottesdienst wollen wir 
uns alle gemeinsam an unsere Taufe 
erinnern. Deshalb laden wir ganz be-
sonders alle Kinder im Alter von 1 bis 
13 Jahren sowie ihre Eltern, Großel-
tern und Paten ein. Wer eine Taufkerze 
besitzt, darf diese gerne mitbringen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es noch kleine Snacks und die Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Pfr. Nentel mit Team
Achtung – an diesem Sonntag be-
ginnt die Sommerzeit!

ÜBER DEN TELLERRAND

Frühjahrssammlung 2020
der Diakonie
Menschen, die trotz der verbesserten 
Lage auf dem Arbeitsmarkt keine feste 
Stelle finden und in der Langzeitar-
beitslosigkeit verharren, benötigen 
in besonderem Maße Unterstützung. 
In unseren Beschäftigungsinitiativen 
erhalten Jugendliche, junge Erwach-
sene, aber auch ältere Menschen die 

Termine und Aktuelles Termine und Aktuelles

Geburtstag haben, dann laden wir Sie 
herzlich ein zu unserem gemeinsa-
men Geburtstagskaffee am Dienstag, 
den 24.03.2020 um 14.30 Uhr 
in das Gemeindehaus St. Matthäus, 
Rollnerstraße 104. Es erwartet sie 
neben Kaffee und Kuchen ein bunter 
Nachmittag mit Zeit für Gespräche, 
Liedern und Geschichten. Jedes Ge-
burtstagskind erhält eine persönliche 
Einladung per Post zusammen mit dem 
Geburtstagsgruß zu Ihrem Geburtstag. 
Gerne können Sie auch eine Begleitung 
Ihrer Wahl mitbringen. Um eine bessere 
Planung zu ermöglichen, bitten wir Sie 
um rechtzeitige Anmeldung im Pfarr-
büro St. Matthäus (Tel. 0911/355061). 
Wir freuen uns, wenn Sie zusammen 
mit uns Ihren Geburtstag feiern!
Ihre Pfarrer Martin Wagner und Jochen 
Nentel, Ihre Renate Reuter

Herzliche Einladung zur Oster-
nacht am 12.4.202 um 5.30 Uhr 
vor der St. Matthäuskirche
Liebe Gemeinde, wir laden Sie herz-
lich ein zur Feier der Osternacht mit 
Abendmahl am Ostersonntag, dem 
12. April um 5.30 Uhr. Wir treffen uns 
vor der Kirche und versammeln uns 
um das Osterfeuer. Anschließend zie-
hen wir gemeinsam in die Kirche und 
setzen dort den Gottesdienst fort. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es ein Osterfrühstück im Gemein-

dehaus. Damit wir das gemeinsame 
Frühstück besser vorbereiten und 
planen können, bitten wir Sie um eine 
kurze Rückmeldung, mit wie vielen 
Personen Sie kommen (Erwachsene 
und Kinder). Sie erreichen uns per Te-
lefon (355061) oder Fax (3658393), per 
Mail (pfarramt@st-matthaeus-n.de) 
oder per Post (Pfarramt St. Matthäus, 
Rollnerstraße 104, 90408 Nürnberg) 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie kom-
men! Pfr. Dr. Jochen Nentel mit Team

Herzliche Einladung zum 
Segnungsgottesdienst am 
21. Februar 2020 um 19.00 Uhr 
in der Matthäuskirche
Auf Konfirmandenfreizeiten machen 
wir seit Jahren gute Erfahrungen da-
mit, Gott ganz konkret um seinen Se-
gen zu bitten. Vor zwei Jahren haben 
wir begonnen, eigene Segnungsgot-
tesdienste für Menschen aller Alters-
gruppen in St. Matthäus zu feiern. 
Während dieses besonderen Gottes-
dienstes besteht in einem geschützten 
Rahmen die Möglichkeit, sich bzw. die 
ganze Familie segnen zu lassen oder 
ein persönliches Gebetsanliegen zu 
teilen. Auch die Musik wird anders 
sein als gewohnt: „Paradise Plain“ wird 
spielen und den Gottesdienst gestal-
ten. Die Band hat schon mehrmals 
Gottesdienste bei uns gestaltet. Am 
21. Februar um 19.00 Uhr ist es wieder 
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Unsere Gruppen & Kreise Unsere Gruppen & Kreise

Letzter Freitag im Monat
28.02. | 27.03. | 24.04.2020 
19.00 Uhr, Cafeteria im Gemeindehaus, Rollnerstr. 106 
Gemeinsam Bücher lesen und darüber diskutieren
Infos bei: ines.wolfslast@t-online.de oder 
vonlennepreeder@hotmail.com

Leseclub in St. Matthäus

Jeder Montag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen.

St.-Matthäus-Chor

02.02. | 01.03. | 29.03.2020
im Gasthaus Max, Rollnerstr. 99, von 16.00 bis 20.00 Uhr
Kosten: 4 Euro
Anmeldung erwünscht im Pfarrbüro unter Tel.: 355061

Kegeln in netter Atmosphäre
immer am 3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr	  
20.02. | 19.03. | 16.04.2020	  
Wechselnde Themen, Kontakt: Ursula Leiße, Tel. 36 25 75

Frauentreff

mit Pfarrer i. R. Herrmann, jeweils um 15.00 Uhr 
10.03. | Erschütterung christlicher Tradition durch das Versagen 
der Kirche (Voltaire und Rousseau) 
07.04.2020 | Intoleranz und Hass als Gefahr für den christlichen 
Glauben (Robespierre)

Bibelgesprächskreis

Probe jeden Montag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Gemeindesaal, Jungbläserunterricht montags 19.00 bis 
19.45 Uhr im Gemeindesaal | Neue Bläser sind herzlich 
willkommen Kontakt: Christine Müller 0176 / 20 23 90 36

Posaunenchor

Jeweils am 1. Montag im Monat
Termine: 17.02. | 02.03. | 20.04.2020
10 Uhr bei Familie Ebeling

Bibelkreis in der Kantstr. 9

jeweils um 14.30 Uhr
13.02.2020	 27.02.2020	 12.03.2020	 26.03.2020	
09.04.2020	 23.04.2020	 07.05.2020	

Café 60 Plus

Nächstes Treffen: 20.03. und 08.05.2020 um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Rollnerstr. 106 
Bitte unter 0176 98622485 anmelden  

Gesprächsgruppe für Angehörige 
psychisch kranker Kinder

Muskelaufbaukurs für Senioren
Jeweils Mittwoch, 12 bis 13 Uhr, Gemeindesaal Rollnerstr. 106 
Termin: 19.02.2020
Neuer Kurs startet am 04.03.20
Weitere Termine: 11.03. |18.03. | 25.03. | 01.04.2020 
Neuer Kurs startet am 22.04.20
Gesamtkurs für Mitglieder: 25 Euro, Nichtmitglieder: 30 Euro
Probestunde jederzeit möglich: 5 Euro
Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel.: 355061 

Für Frauen zwischen 30 und 60 Jahren, jeder 3. Freitag im Monat
19.30 Uhr bis 22.00 Uhr im Pfarrhaus, Rollnerstr. 106
Termine: 21.02. | 20.03. |17.04.2020  
Kontakt: annelore.nentel@arcor.de

Frauengesprächskreis
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GottesdiensteGottesdienste

16. 
Februar

09.30 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrer Wagner 
anschl. Kirchenkaffee
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse und KiGo 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

2. Sonntag vor der Passionszeit

23. 
Februar

09.30 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrer Dr. Nentel 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Sonntag vor der Passionszeit 

01. 
März

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Diakon Walter 
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Invokavit

08. 
März

09.30 Uhr: Gottesdienst  
Pfarrer Wagner 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Reminiszere 

15.
März

09.30 Uhr: Gottesdienst  
Vikar Hogh und Posaunenchor 
anschl. Kirchenkaffee 
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse und KiGo 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Okuli

22. 
März

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Wagner und Posaunenchor 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Lätare

29. 
März

10.00 Uhr: Tauferinnerungsgottesdienst 
Pfarrer Dr. Nentel und Team
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse und KiGo 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Judika

05. 
April

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Wagner 
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse  
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Judika

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Vikar Hogh 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus 

3. Sonntag vor der Passionszeit
09. 

Februar

09. 
April 19.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Wagner

Gründonnerstag

10. 
April

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
Pfarrer Dr. Nentel und Vikar Hogh 
15.00 Uhr: Andacht zur Todesstunde Jesu 
Vikar Hogh

Karfreitag

12. 
April

05.30 Uhr: Osternacht mit Osterfeuer und Abendmahl 
Pfarrer Dr. Nentel und Chor 
anschließend Osterfrühstück 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Wagner 

Ostersonntag
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Weitere GottesdiensteGottesdienste

13. 
April 09.30 Uhr: Gottesdienst 

Pfarrer Wagner und Anke Vollert

Ostermontag

19. 
April

09.30 Uhr: Gottesdienst  
Diakon Walter 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Quasimodogeniti

25. 
April 16.00 Uhr: Beichtgottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Dr. Nentel und Diakon Walter

Konfirmationsvortag

10. 
Mai

09.30 Uhr: Gottesdienst
Vikar Hogh, Anke Vollert und Chor 
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse und KiGo 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht

Kantate

26. 
April

10.00 Uhr: Konfirmation  
Pfarrer Dr. Nentel, Diakon Walter und Team 
gleichzeitig Gottesdienst für unsere kleinen Mäuse und KiGo 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus

Miserikordias Domini

17. 
Mai

09.30 Uhr: .Gottesdienst
Pfarrer Dr. Nentel und Anke Vollert
anschließend Kirchenkaffee 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht

Rogate

03. 
Mai

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Wagner	  
19.30 Uhr: Taizé-Andacht im kleinen Saal im Gemeindehaus     

Jubilate

TAUFGOTTESDIENSTE UND KINDERGOTTESDIENSTE

16.02.2020 
23.02.2020 
22.03.2020 
29.03.2020 (im Tauferinnerungsgottesdienst)
05.04.2020 
12.04.2020 (in der Osternacht, 05.30 Uhr)

TaufgottesdiensteKindergottesdienste
16.02.2020 
15.03.2020 
29.03.2020 (10.00 Uhr im 
Tauferinnerungsgottesdienst) 
26.04.2020 
10.05.2020

16.02.2020 
01.03.2020 
15.03.2020 
29.03.2020 (10.00 Uhr im 
Tauferinnerungsgottesdienst) 
05.04.2020 
26.04.2020 (10.00 Uhr) 
10.05.2020

Gottesdienste für unsere kleinen Mäuse

11.02.2020, 11 Uhr Buntstifte
31.03.2020, 11 Uhr Meisenbachstraße
07.04.2020, 11 Uhr Buntstifte

Gottesdienste in unseren Kitas

10.01.2020
24.01.2020
07.02.2020
21.02.2020
06. bis 09.03.2020 „Konfi-Castle“auf der Burg Wernfels
13.03.2020
27.03.2020

Termine für den Konfirmandenunterricht
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weltschutz im Sinne von Schöpfung 
bebauen und bewahren zuallererst im 
Herzen geschehe. In einer Wende hin 
zu Gott, die unser ganzes Leben um-
fasst, und der sich weitere Schritte zur 
Erhaltung der Erde anschließen.

Ich möchte hiermit gerne mit weiteren 
Gedanken daran anschließen. Oft fällt 
zusammen mit dem Thema Umwelt-
schutz das Wort „Nachhaltigkeit“. Viele 
Supermärkte und Unternehmen wollen 
mittlerweile „nachhaltig“ sein, sogar 
im Kino kann man mittlerweile um-
weltfreundliche Popcorntüten kaufen. 

Aber woher kommt der Begriff eigent-
lich? „Nachhaltigkeit“ wurde zum ers-
ten Mal im 18. Jahrhundert im Bereich 
der Forstwirtschaft verwendet. Unter 
„nachhaltigem Handeln“ wurde das 

Schöpfung und UmweltWeitere Gottesdienste

Ein Auftrag mit Folgen
In einer aktuellen Dokumentation über 
die Eiswelten unseres Planeten heißt 
es an einer Stelle: „Seit 1980 ist die 
Eisfläche der Arktis im Sommer auf 
40 Prozent ihrer ursprünglichen Fläche 
geschrumpft.“ Als ich das hörte, war 
ich über mich selbst erschrocken, wie 
wenig mich diese Information scho-
ckiert hat. An derart schlechte Nach-
richten und bestürzende Fakten über 
das Schmelzen von Eis, Aussterben von 
Tierarten und die weltweite Zunahme 
von Temperaturen ist man mittlerweile 
doch schon fast gewöhnt.

Im letzten Gemeindebrief hat mein 
Kollege Jochen Nentel bereits über 
das Thema Schöpfung und Umwelt 
geschrieben. Unter anderem ging es 
in dem Artikel darum, dass der Um-

GEDANKEN ZU SCHÖPFUNG UND UMWELTGOTTESDIENSTE IN SENIOREN- UND PFLEGEHEIMEN

Max am Nordring 167
Die Gottesdienste entfallen im 
Jahr 2020

Stift St. Martin, Grolandstr. 67

Pfarrer Wagner
19.02.2020, 15.00 Uhr 
11.03.2020, 15.00 Uhr 
22.04.2020, 15.00 Uhr

Haus der Betreuung und Pflege, Nordring 104
Pfarrer Wagner
20.02.2020, 15.30 Uhr 
12.03.2020, 15.30 Uhr 
23.04.2020, 15.30 Uhr

Theresias, Rollnerstr. 74
Pfarrer Wagner
19.02.2020, 16.00 Uhr 
11.03.2020, 16.00 Uhr 
22.04.2020, 16.00 Uhr    

Adolf-Hamburger-Heim, Arno-Hamburger Str. 1
Pfarrer Wagner
18.02.2020, 15.00 Uhr       
25.03.2020, 15.00 Uhr 
29.04.2020, 15.00 Uhr
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könnte man so verstehen, als hät-
ten alle Menschen eine Berufung zu 
Hausmeister*innen der Erde erhalten 
- je nach eigenen Gaben und Möglich-
keiten ist es unsere Verantwortung, für 
anderes Leben auf dieser Welt einzu-
treten.

Klimaaktivistinnen wie Greta Thunberg 
und Luisa Neubauer weisen uns auf 
diese Verantwortung hin. Sie beto-
nen, dass nicht mehr nur wir selbst 
Träger der Folgen sind, die unser 
heutiges Handeln haben wird. Denn 
vor allem die zukünftigen Genera-
tionen dieses Planeten werden die 
Auswirkungen des Klimawandels zu 
spüren bekommen. Man spricht dabei 
von „intergenerationeller Verantwor-

göttlicher Güte und Barmherzigkeit, 
ohn‘ all mein Verdienst und Würdig-
keit.“ Ich höre da großes Staunen und 
viel Demut aus diesem Bekenntnis 
Luthers heraus. Die faszinierende und 
atemberaubende Schöpfung mit ihrer 
Vielzahl an Lebensformen wird, so 
habe ich den Eindruck, mittlerweile 
allzu oft als selbstverständlich erach-
tet. Und auch bei Luther wird deutlich, 
dass er nicht nur den Menschen in 
Gottes Schöpfung mit einschließt. 

Als Christ*innen können wir uns durch 
unseren Glauben von dem Zuspruch 
von Gottes Gnade getragen fühlen. 
Befreit davon, nur auf uns selbst 
schauen zu müssen, kann unser Blick 
offen werden für andere Menschen 
und unsere gesamte Umwelt. So kön-

Schöpfung und Umwelt Schöpfung und Umwelt

tung“. Schon 1971, also vor fast 50 
Jahren, hat der Philosoph Hans Jonas 
diesen Aspekt betont. Angesichts der 
technischen Erfindungen fordert er 
von jedem Menschen ein Handeln, 
das dauerhaftes menschliches Le-
ben nicht gefährdet. Das Schwieri-
ge dabei ist die Frage, um die sich 
gerade Politiker*innen, Theolog*innen, 
und Wissenschaftler*innen streiten: 
Können wir verantwortlich gemacht 
werden für etwas, was erst in 50, 100, 
200 Jahren gravierende Folgen für den 
Planeten und die Menschen haben 
wird?

Von Martin Luther ist der Satz überlie-
fert: „Ich glaube, dass mich Gott ge-
schaffen hat samt allen Kreaturen (…), 
und das alles aus lauter väterlicher, 

Roden von Wäldern bezeichnet, wobei 
nicht mehr Holz geschlagen wird als 
innerhalb eines bestimmten Zeitrau-
mes nachwachsen kann. Ursprünglich 
steht „Nachhaltigkeit“ also im Zusam-
menhang mit einem vorausschauen-
den, möglichst schonenden Umgang 
mit der Natur.

Ich finde, dies ist vor allem für uns 
Christ*innen eine wichtige Botschaft, 
die wir Bäume, Tiere und Pflanzen 
nicht nur als Natur, sondern als Gottes 
Schöpfung betrachten. Wir Menschen 
sind selbst Geschöpfe auf dieser Welt 
und haben laut biblischem Zeugnis 
von Gott eine Aufgabe bekommen, 
die Erde eben nicht nur zu bebau-
en, sondern auch zu bewahren. Das 
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nicht die ganze Welt retten können 
und der Schutz der Umwelt von vielen 
anderen Faktoren abhängig ist. Aber 
wir können ein Zeichen setzen und 
unserer Meinung Ausdruck verleihen, 
indem wir einen kleinen Verzicht üben 
und damit unseren eigenen Beitrag 
leisten.

Ihr Martin Wagner

Unsere UnterstützerSchöpfung und Umwelt

nen wir unserer Verantwortung nach-
kommen. Dazu braucht es auch nicht 
unbedingt viel. Mit einem kleinen Ein-
satz im Alltag kann schon viel erreicht 
werden. Das kann der Entschluss sein, 
die Heizung konsequent ein wenig 
niedriger zu drehen. Das kann aber 
auch die Entscheidung für das Fahrrad 
anstatt für das Auto bedeuten. Das 
kann heißen, den Plastikverbrauch zu 
reduzieren. Das kann der bewusstere 
Genuss von Fleisch sein. Die Möglich-
keiten sind zahlreich. Jede und jeder 
kann hier selbst für sich einen geeig-
neten Weg finden. 

Die Überwindung zu einem solchen 
Schritt fällt nicht leicht, ist noch un-
gewohnt oder kann überfordern. Vor 
allem, weil wir als einzelne Menschen 

2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)
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Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de

©
 M

o
n

ke
y 

B
u

si
n

e
ss

 -
 F

o
to

lia
.c

o
m

Nürnberg Nord, 
Nordostbahnhof
Schmausengartenstraße 10
90409 Nürnberg

Tel.: +49 911 30003-130
E-Mail: adn.info@diakoneo.de
www.ambulantepflege-
nuernberg.de

Zur Erhaltung Ihrer 
Selbstständigkeit 
und für Ihre hohe 
Lebensqualität 
in Ihrer vertrauten 
Umgebung!

DIAKONIESTATION MAXFELD-WÖHRD
BERATEN 

BETREUEN 
PFLEGEN
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Unsere UnterstützerUnsere Unterstützer

Dies wünschen sich alle, die in ein Pflege-
wohnheim ziehen und deren Verwandte. 
Dabei gilt es, viel zu bedenken, Fragen zu 
 beantworten und eventuelle Probleme zu 
lösen. Gerne helfen wir Ihnen: Mit Erfahrung, 
Wissen und viel Zuwendung.

Unser Angebot reicht von der Intensivpflege 
(Wachkoma, Schädel-Hirm-Verletzungen, 
 Beatmungen) über Geronto-Psychiatrische-  
bis zur allgemeinen Pflege. 

Nordring 104, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 50 33-0, Fax: (0911) 36 34 54

E-Mail: info@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Rufen Sie an, ein Termin ist  
schnell vereinbart.

• Grundpfl ege
• Hauswirtschaftliche Leistungen
• Zusätzliche Betreungsleistungen
• Beratung nach § 37 SGB XI
• Behandlungspfl ege
• Unsere individuellen Serviceleistungen
• Partner aller Pfl ege- und Krankenkassen
• 24 Stunden Erreichbarkeit

Nordring 102, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 76 53 73-0, Fax: (0911) 3 76 53 73 11

E-Mail: ambulant@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Mobile Pfl ege 

im gesamten 

Stadtgebiet

Sauber und zuverlässig – seit 1982 

Alle Arbeiten von Meisterhand und Fachpersonal 

Am Anger 18, 90411 Nürnberg  
 0911/5215262, Fax 0911/5215249 
 0171/5037044 
 klaus-kellermann@t-online.de 
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Unsere Unterstützer Unsere Unterstützer

  
  

  

 
 

  
 

    
     

   

   

Fußpflegestudio
Brigit te Söllner

Gellertstraße 7
90409 Nürnberg

Tel.: 0911-356184
9.00 bis 18.00 Uhr
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Unsere Unterstützer

 Hochzeitsfloristik 
 Trauerfloristik 
 Gestecke für jeden Anlass 

 
Absprache bei mir oder auch gerne bei Ihnen zuhause 

Kein Ladengeschäft 
 
 

 
Stefanie Bezold             E-Mail: blumenwichtel@gmx.net   Mobil: 0151 17295223 

 
 

 

Diakonieverein: 
Zeit für Menschen
Ausflüge | Gruppen | Erwachsenenbildung
Annelore Nentel Tel.: 35 50 61 (über Pfarramt)

Kindertagesstätte „Die Buntstifte“
Tel.: 93 78 54 34 | buntstifte@st-matthaeus-n.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakon Jörg Peter Walter | diakon.walter@st-matthaeus-n.de
Tel.: 0152 320 12 601

Kindergarten „Meisenbachstraße“
Tel.: 510 66 29 | kiga-matthaeus2@st-matthaeus-n.de

Kirchenmusiker und Leiter St.-Matthäus-Chor
Michael Hübner Tel.: 36 597 99

Leiterin Posaunenchor
Christine Müller Tel.: 0176 20 23 90 36

Kirchenmusik

Gemeindebrief online | www.st-matthaeus-n.de | Immer aktuell

Gemeindearbeit
Pfarrstelle 1: Pfarrer Dr. Jochen Nentel
Tel.: 35 50 61 | pfarrer.nentel@st-matthaeus-n.de

Pfarrstelle 2: Pfarrer Martin Wagner 
Kaulbachplatz 15, 90408 Nürnberg
Tel.: 37 59 07 72 | pfarrer.wagner@st-matthaeus-n.de

Vikar Rainer Hogh
Tel.: 25 336 995 | rainer.hogh@elkb.de

Pfarramtssekretärin Brigitte Rosentritt
Tel.: 35 50 61 | pfarramt@st-matthaeus-n.de

Mesnerin Sara Brown| Hausmeister Luca Saggese


